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I)ıe Hauptstärke dieses überaus: gehaltvollen Buches ist sSeine har-
.monischeVerbindung vVon Theologie un: Naturwissenschaft Sehr gutA11-

bezogen Sind auch und Patristik Doch AT das AKReich der Natur-
wissenschafiften VOL dem der Geschichte oder Künstederart. den Vorder-

- gTrund, daß dieser Apologetik das charakteristische Gepräge gibt Obwoh
anschemend er Form dargestellt,bemerkt der Fachmann. al vielen

SteHlen (Wert der Gottesbeweise 24r (Glaube das Wunder: A
Widerspruchslosigkeit.der christlichen Offenbarung - NEUE uf-

‚Tassungen, w1ıe überhaupt das uch durchaus selbständige Leistune
N tarker Eigenart - darstellt.: Methodisch :ausgezeichnet _ sind. die Zzan

rTeichen Verweisungen Z  — Vertiefung, der (naturwissenschaftliche) Anhansg
und die Anmerkungen miıt griechischen, lateinischen, englischen
{Iranz:  ischen Texten Wirklich originell ist. der alttestamentliche (zottes-
begriffnach Amos_ vorgeführt. Eine Könnte NI1IC. zwischen der

. verschiedenen Spielarten NVO  z} Deszendenztheorien und der iıhnen geme1n-
Grundanschauung fTür cdie e1n Wort TSL gepräagt werden mu

_ unterschieden und dieser Unterschiedendlich 11} NSCIE Lehrbüch:A11-
éeführt'werden? Das uch verlangt sehr viel vom Schüler un
Lehrer. Es ist einfach, ber gediegen ausgestattet (die ‚SCHhule „VOM Athen

als Titelbild), verschmäht Wortprunk, packt aber durch Gedankenklarheit.
Irotz der verschiedenen wertvollen Arbeiten quf dem Gebiete derAReli

gionsbücher {ür höhere Schulen wird sıich SeiInen Platz der Schule
- und der Hand des gebildeten Katholiken erobern.
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X]  A Der katholische (‚edanke and Grundlagen und ‘Geistcs—
haltung‘ der katholischen Frömmigkeıt. Von Dr Bernhard
Poschmann, Protfessor der Theologie Braunsberg -
Köln; München, Wiıen: 1925; Oratoriumsverlag. _

Es War eiINn außerordentlich :zeitgemäßes Unternehmen,- welches sich
der Verband der Vereine katholischer Akademiker mn Ziele setzte, unte:
demSammeltitel: A Der katholische Gedanke  &; 11N€ Serie<  ONn Bänder
. herauszugeben; welche die Vertiefung. der katholischen Weltanschauung
'_bezwecken. An die iın rascher Aufeinanderfolge un eil schon zweiter

—- Auflage erschienenen ändchen schhießt sich Trof Poschmannsüichlein
„Grundlagen undGeisteshaltung eTr katholischen Frömmigkeit“. 1Im

Verhältnisdes Menschen LE Gott, 11 der Bedeutung Christi und der K<irche
TÜr die Frömmi  eit. legt das undament, uf demsich das katholische
Frömmigkeitsidea aufbaut, dann 1111 zweiten e1lle die Auswirkunege
dieser Frömmigkeit Standpunkte der drei göttlichen Tugenden AaUus
3 betrachten Die kristallklaren, 1n klassischer Form gebotenen Aus
Tührungen; VO  e} denen namentlich diemeisterhafte Psychologie des au-
D7ensaktes hervorgehoben. Sel1, Jassen‚erkennen, W1e fein Poschmann dıe
nmoderne eele zZU belauschen undauf ıhre Bedürinisse einzugehen versteht

wohltuend WIT. die etie Betonung des Gnadenwirkens 1888l - Geiste
C1INeSsS Scheeben DEr kKatholische Gedanke“ erfüllt: un gebildeten
Kreisen wahre Mission Klärung der religiösen Begriffe ıund
”’wärmung des rei1giösen Lebens. -
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